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99. GULPEN 10,2km
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Eine Panoramaroute mit tüchtigen Höhenunterschieden über den Gulper- und Schweiberg hin nach Landsrade, und zurück durch den Schweibergerbosch. Selber Proviant mitnehmen. 
Startpunkt: Taverne De Leeuw van Vlaanderen, Kapelaan Pendersplein 8 Gulpen.  Parkplatz an der Willem Vliegerstraat (kurz bei der Kirche) in Gulpen. 

Sie können die Wanderung auch in Landsrade beginnen.
(Vom Parkplatz aus geht man R nach unten und vor der Kirche R. Auf der Ecke liegt das Café De Leeuw van Vlaanderen).
GPS-Abstand: 10200 m

Laufzeit: 2.15 St.

Höhenunterschied: 112 m

99. GULPEN 10,2km
1.   Mit dem Rücken zum Eingang der Taverne geht man L und direkt wieder L Richtung Straße. An der Kreuzung mit der Ampel GA (Molenweg). Den ersten Weg L nehmen (Aan het Veld). Direkt nach der Brücke über die Gulp L in den Fußweg reingehen und an der Gulp entlang wandern. [Die ca. 22 km lange Gulp entspringt im Weiler Gulpen kurz bei Henri-Chapelle (Belgien) und mündet im Weiler Cartils in die Göhl.] Am Ende vom großen Parkplatz (W. Alexanderplein) am Kunstwerk geht man R über den Steinweg am Wasserlauf und am Blumenbeet vorbei in Richtung des wasserspeienden Frosches. R vom Frosch in den Treppenpfad nach oben gehen. Oben R über den Asphaltweg. Den zweiten Weg L nehmen (nach Haus Nr. 43) und in den breiten Hohlweg nach oben wandern. Oben an der geteerten Straße am Wegekreuz auf dem Gulperberg R gehen (blau). Sie passieren den Campingplatz Gulperberg Panorama. (Auf dem rechts gelegenen Parkplatz des Campingplatzes haben Sie einen herrlichen Ausblick u.a. auf das Gulptal, Gulpen und das Türmchen vom Schloss Neubourg.)

2.   Nach dem Campingplatz L (Verlorenkostweg) den schmalen Asphaltweg abwärtsgehen. Seitenweg links meiden. Am Gerardushoeve wird der Asphaltweg zu einem Feldweg. Seitenweg links meiden und GA in den Feldweg nach oben gehen. An der Bank (schöne Aussicht) am Waldrand R durch den Waldrand gehen. Etwas weiter biegt der Weg links in den Wald rein. 

3.   Geraume Zeit GA laufen und Seitenwege meiden. An einer Kreuzung GA (blau). Am Kiesweg vor der Golfanlage mit Schlagbaum und Bank R durch den Schotterweg. Waldweg rechts meiden und weiter GA über den Kiesweg durch die Golfanlage gehen. (Etwas weiter sieht man das Erinnerungskreuz an Josef Broers, der hier 18-jährig verunglückte.) Aufpassen! 100 m nach dem Golfplatz und direkt vor dem Asphaltweg scharf L (blau) in den schmalen Fußweg reingehen. Nach einer rechtwinkligen Rechtskurve kommt man durch einen Heckenspalt in die Wiese.
4.   Folgen Sie dem Weg GA am Zaun entlang in Richtung des Bauernhofes. Dort GA durch Klapptore. Am Klinkerweg am Hof Landsraderhof L gehen. (Gegenüber der Haustür vom Hof steht eine kleine Mariagrotte.) Wir befinden uns jetzt in Landsrade. An der 3-Teilung am Wegekreuz GA (blau) Richtung Golfanlage. Mit dem Asphaltweg nach links biegen (schwarz/blau) in den Wald rein. 

5.   Am 4-Sprung am Schild “De Zuid Limburgse Golf en Countryclub” geht man L (schwarz/blau) über den Kiesweg. Einige Zeit auf diesem Weg bleiben über den Golfbahngrund. [Der Golf und Countryclub Wittem ist der erste Limburgische Golfclub (1956).] Am 3-Sprung mit 2 Bäumen in der Mitte und einem Steinfeldkreuz GA (blau).
6.   Am 3-Sprung an der Bank und dem großen Feldstein R und am Schlagbaum vorbei in den Wald reingehen. Einige Zeit auf dem breiten Waldweg bleiben. Am Feldstein den Seitenweg rechts meiden. Am 3-Sprung GA am Waldrand und am Acker vorbei. [Aufpassen! Wenn man nach ca. 100 m links in den Waldweg geht, dann sieht man das Erinnerungskreuz an den Kapuzinerpater F.P. von Hoogcruts, der in 1753  ermordet wurde.) GA am Waldrand entlang bleiben. Es geht an einer Bank vorbei. 100 m nach dieser Bank geht man L in den breiten Waldweg nach unten. [Alternativ: Seitenwege meiden und weiter GA auf dem schalen Pfad am Waldrand entlang und durch selbigen gehen. Am Waldende, an einer Bank zur Erinnerung an Hub Loozen, geht man L am Waldrand entlang nach unten. (Hier hat man einen schönen Ausblick auf die Fünfsterne-Landschaft Süd-Limburg.) Waldweg links meiden. Unten an der T-Gabelung R über den engen Weg. Jetzt weitermachen mit Punkt 7, Satz 4.] Am 4-Sprung im Wald GA weiter abwärts gehen. 
7.   Unten am Waldrand biegt der Pfad nach rechts. Am 3-Sprung GA abwärts gehen (gelb) über den kleinen Fußweg am Waldrand entlang. Längere Zeit dem schönen Panoramaweg folgen. An der T-Gabelung am Asphaltweg begibt man sich nach L. Am 3-Sprung mit Wegekreuz und Bank L (gelb). [Sie passieren den Hof de Bek aus 1666 (Oude Akerweg 39). Bis 1825 war dies gleichzeitig die Poststelle auf halbem Wege von Maastricht-Aachen).] Seitenweg links ignorieren. Direkt danach an der Y-Gabelung L (gelb/grün) in den steilen Asphaltweg hoch Richtung Gulperberg wandern. [Dieser 600 m lange Anstieg mit einem mittleren Steigungswinkel von 9,8 % (max. 15 %) ist bei Radliebhabern sehr bekannt.] Oben am 3-Sprung GA wandern. [Hier steht rechts eine Bank mit herrlichem Ausblick. Links unten sieht man das Kloster in Witterm. Vor uns unten das Dörfchen Partij, und in der Ferne die Kirche von Vijlen,(die höchstgelegene Pfarrkirche der Niederlande), den 133 m hohen Fernsehturm im Aachener Wald und rechts davon den Balduinturm (Aussichtsturm) am Dreiländerpunkt in Vaals.]
8.   Jetzt den ersten Weg R nehmen. Sie passieren einen hohen Funkturm. Der schmale Asphaltweg biegt nach links und führt an einer Mariastatue vorbei. (Das 13 m hohe Denkmal mit einer 3 m hohen Mariastatue wurde hier in 1935 aufgestellt. Die Ortschaften, die auf dem Denkmal stehen, sind die Orte, die zurm Dekanat  Gulpen gehören. Gehen Sie ruhig mal zur Mariastatue hin und Sie haben einen schönen Ausblick. Hier stehen einige Bänke.) Wo der Weg wieder nach links biegt, gehen Sie R (blau) durch ein Klapptor in die Grasfläche nach unten.  
9.  Unten an der geteerten Straße L. Aufpassen! Gegenüber einem Treppenpfad geht man an einer Picknickstelle mit Bänken R (blau) und demzufolge den Treppenpfad nach unten. Dort am Asphaltweg R weiter nach unten. Unten an der T-Gabelung GA die Treppen am wasserspeienden Frosch nach unten. GA über den Steinweg am Blumenbeet und am Wasserlauf entlang gehen. Kurz vor der Vorfahrtstraße am Kunstwerk geht man L über den Fußweg an der Gulp entlang. Am Fußwegende R über den Asphaltweg wandern. An der T-Gabelung R. Vorfahrtstraße GA überqueren und zurück zum Café gehen, wo man noch etwas essen oder trinken kann.  

Autor: Jos. Wlazlo

Das Autorenrecht dieses Textes sowie das Datenbankrecht liegen einzig und alleine beim Verfasser. Kein Auszug aus dieser Wanderung darf kopiert, vervielfältigt oder veröffentlicht werden ohne die Genehmigung des Verfassers.  
Wandern mit einem Burgundischen Ziel: www. kroegjesroutes.nl
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